
  EG   Die Urversammlung  hat am 12. Juni 
2012  dem  neuen  Abfallreglement  inkl. 
Gebührenordnung zugestimmt, welches 
nach  erfolgter  Homologation  per  1.  De-
zember  2012  umgesetzt  wird.  Die  we-
sentlichen  Änderungen  beinhalten  das 
Verursacherprinzip  (Sackgebühr),  die 
Einführung  der  Sockelgebühr  sowie  die 
Separatsammlung  der  bio-organischen 
Abfälle der Gastronomiebetriebe.

Unabhängig der Umsetzung des neuen Ab-
fallreglements wird zugleich das System Al-
penluft eingeführt. Der öffentliche Dienst-
leistungsauftrag für das Einsammeln und 
Befördern des Abfalls in Zermatt wurde 
nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung 
an die Schwendimann AG vergeben.

Was ändert sich per 1. Dezember 2012
Ab der Einführung des neuen Abfallreglements 
mit Gebührenordnung darf der Haushaltskeh-
richt nur noch in gebührenpflichtigen orangen 
Säcken entsorgt werden. Mit den bisherigen 
schwarzen Abfallsäcken darf ab diesem Zeit-
punkt kein Abfall mehr entsorgt werden.
Die Gewerbe- und Gastrobetriebe können 
ihren Abfall entweder mit gebührenpflich-
tigen orangen Säcken bei einem öffentlichen 
Unterstand oder über einen gratis zur Ver-
fügung gestellten Container entsorgen. Im 
Letzteren kann der Abfall ohne Gebühren-
säcke gefüllt werden. Bei der Bereitstellung 
für die Leerung ist allerdings eine Gebühren-
plombe erforderlich.
Die bestehenden Dienstleistungen der 
Schwendimann AG werden ab dem 1. De-
zember 2012 weitergeführt. Die Bevölke-
rung wird in den kommenden Wochen mit 
einem Informationsflyer auf die wichtigsten 
Änderungen aufmerksam gemacht.

Bezug gebührenpflichtiger Kehricht-
säcke und Gebührenplomben
Die gebührenpflichtigen Kehrichtsäcke mit 

Signet (Haushaltskehricht/Privat) sowie die 
Gebührenplomben für die Containerleerung 
(Dienstleistungs- und Gewerbebetriebe) 
können in den örtlichen Verkaufsläden be-
zogen werden.

Presscontainer – Vorinstallationen
Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, 
sind im Dorfgebiet bereits zwei Presscontai-
ner im Einsatz. Zwischenzeitlich wurden 
alle bestehenden öffentlichen Unterstän-
de aufgenommen und mit den Massen der 
Presscontainer abgeglichen, damit die defini-
tiven Standorte der  Presscontainer definiert 
werden können.
Es wird versucht, noch in diesem Jahr alle 
Vorbereitungsarbeiten für die Installation 
der Presscontainer abzuschliessen, damit im 
Frühjahr die gelieferten Presscontainer di-
rekt eingesetzt werden können.

Abtransport über die Bahn
Seit Mitte August 2012 wird ein Grossteil 
des in Zermatt anfallenden Abfalls neu per 

Bahn nach Visp transportiert. Die Entlas-
tung des Strassenverkehrs, vor allem in den 
Engpässen zwischen Täsch und Zermatt, bil-
det ein wesentlicher Punkt des ökologischen 
und ökonomischen Systems Alpenluft der 
 Schwendimann AG.
Die Bahnwaggons wurden eigens hierfür 
angepasst, damit sie die Presscontainer 
zwischen Zermatt und Visp transportieren 
können. Auf die Strasse kann bis zur de-
finitiven Umsetzung des System Alpenluft 
im kommenden Jahr allerdings noch nicht 
verzichtet werden.

Videoüberwachung der öffentlichen 
Unterstände
Es muss immer wieder festgestellt werden, 
dass bei den öffentlichen Unterständen Sperr-
gut und dergleichen illegal und meistens wäh-
rend den nächtlichen Stunden entsorgt wird.
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgespro-
chen, inskünftig die Unterstände mit Video-
überwachungskameras auszurüsten. Damit 
soll der negativen Entwicklung des illegalen 

Entsorgens von Abfallfraktionen entgegen-
gewirkt werden.

Neuorganisation der Altkleidersammlung
Die Altkleidersammlung wurde bis dato 
durch den Samariterverein Zermatt halb-
jährlich durchgeführt. Mit der Einführung 
des System-Alpenluft fallen diese Separat-
sammlungen ab sofort weg.
Neu können Sie Ihre Altkleidersammlungen 
täglich direkt in die «brings!-Sammelstelle» 
im Spiss abgeben. Ebenfalls steht Ihnen hier-
für die «mobile brings!» beim öffentlichen 
Unterstand Obere Matten am Donnerstag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag 
vom 9.00 bis 14.00 Uhr zur Verfügung. Der 
dadurch entstehende Erlös fliesst weiterhin 
dem Samariterverein zu.

Kehrichtgebühren 2012
Aufgrund der Einführung des neuen Ge-
bührenreglements wurden die Pro-Rata-
Rechnungen der Kehrichtgebühren für das 
laufende Jahr lediglich bis zum 30. Novem-
ber 2012 in Rechnung gestellt. Ab dem 1. 
Dezember 2012 werden die Gebühren auf-
grund der Sockelgebühr berechnet, welche 
erst im kommenden Jahr verrechnet werden.

Die schwarzen Abfallsäcke fallen
per 1. Dezember 2012 weg!
ABFALL WIRD BEREITS MIT DER BAHN ABTRANSPORTIERT

Zusammenfassung
Haushaltskehricht/Privat 

•		Entsorgung über gebührenpflichti-
gen Gebührensack.

Gewerbe-/Gastrobetrieb

•	  Entsorgung über gebührenpflichti-
gen Gebührensack, oder Entsor-
gung über Container mit Gebüh-
renplombe.

•	 Separatsammlung von bioorgani-
schen Abfällen

Ab der Einführung des neuen Abfallreglements darf der Hauskehricht ab dem 1.  Dezember 2012 
nur noch in gebührenpflichtigen orangen Säcken entsorgt werden.


